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thèques auprès des handicapés, dans les hôpitaux, etc.), histoire du livre,
bâtiment et bibliothèques

- Références et bibliographie; littérature pour les adultes et pour les jeunes
(étude de la littérature et des ouvrages de références; au début des études:

pratique, puis théorie, méthodologie)
- Organisation du savoir (catalogue, systèmes de classification, acquisitions,

musique dans les bibliothèques, matériel audio-visuel)
- Automatisation et autres aides techniques (avec les deux aspects en Suède

des bibliothèques universitaires et des BLP
- Psychologie (contacts avec les utilisateurs dans les différents types de bi-

bliothèques)
- Bibliothèques dans leur contexte culturel et politique. Système des biblio-

thèques en Suède, contacts avec les autorités, système d'éducation du pays.
Les étudiants travaillent le plus souvent en groupes de 13 à 15. Pour l'in-

formatique, les groupes sont restreints (5 étudiants). Quelques cours sont
donnés à une assemblée de 60 étudiants. L'évaluation des résultats est consi-
dérée comme libérale. Elle intervient au cours d'examens oraux et écrits
(après les 1er et 2ème semestres), et en tenant compte de la participation et
des contributions aux séminaires.

Format/o« contz'ntze

Actuellement, l'Ecole organise des cours de 4 semaines en général (2 se-
maines de présence à Borâs, 2 semaines de travail à la maison) sur différents
thèmes: construction de bibliothèques, législation et copyright, équipement
technique, ordinateur dans les bibliothèques, terminologie dans différentes
langues, bibliothèques pour enfants, pour immigrants, audio-visuel, etc.).

Des cours sous forme de lettres d'enseignement sont élaborés pour les

responsables de petites bibliothèques
Nous tenons à remercier ici chaleureusement les institutions suédoises qui

nous ont invités, et tous les collègues qui nous ont reçu avec tant de cordialité,
nous ouvrant leurs horizons.

Die AV-Mediothek der
Eidgenössischen Turn- und Sportschule

Von .Kar/ Rz'ng/z, Leiter der Bibliothek-Mediothek der ETS Magglingen

Der /o/gende Beitrag wzzrde von der vor der Grtzndzzzzg sfe/tenden /ILM-
Konzntz'üz'on der F5B czngeregf; ei eric/zez'nt zTzr wz'c/ztz'g, atz/ ic/zon èeife/zende
and /an/ztz'onz'erende /IFM-Zentren atz/nterfcyant ztz znac/zen.



45

La coMfrz'/zzzrion .szzzvflzzZe est c/zze à /'zMzt/afzve z/e /zz commiü/on z/e /'HßS
pozzr /ei wie«?/« zzzzz/z'o-vzszze/.s gzzz jera wjfaa/'ée z/e /zzpon o//zc/e//e z/zzzzs zzzî

proc/ze avenz'r. // /zzz pzzzvzzt z'zrzportzz«? z/VzZZzVez" /'zzZZezzZzozz z/es /ecZezzrs jw /ei
eenfz-ei zzzzz/zo-vrnze/s e/éy'à ejcz'sfzzzity ef ezz /onztzozi.

Der Sport und die Sportwissenschaften bedienen sich, seitdem sie die Be-

deutung der audio-visuellen Medien (AVM) für Unterricht und Forschung
erkannt haben, dieser neuzeitlichen Informationsträger. Am Anfang waren es

einige Lehrer, die für ihren speziellen Unterrichtsbereich AVM erwerben
ließen. Durch diese «halbprivate» Erwerbung und die persönliche Zuteilung
wurde die Erschließung der AVM vernachläßigt und die Nutzbarmachung
praktisch verunmöglicht. Technische Kontrollen auf Beschädigungen unter-
blieben; Kontrollen auf Vollständigkeit fehlten. Unbrauchbarkeit und Ver-
luste von AVM mußten zwangsläufig dazu führen, daß Erwerbung, Er-
Schließung und Nutzbarmachung der Stelle anvertraut wurde, die in spezi-
fisch bibliothekarischen Belangen Erfahrung besaß. Und diese Stelle war
eben die Bibliothek. Heute, nach etwas mehr als zweijährigem Zusammen-
leben von Bibliothek und Mediothek, ist die Mediothek nicht mehr von der
Bibliothek wegzudenken. Die Bibliothek hat durch die Zusammenlegung an

Bedeutung gewonnen, ihre Dienstleistungen sind umfassender geworden. Der
Benutzer findet alle Informationsträger in derselben Abteilung. Die Biblio-
thek-Mediothek ist zu einem eigentlichen Begegnungszentrum geworden
oder ist auf dem Weg, ein solches zu werden.

Die Bibliothek-Mediothek der Eidg. Turn- und Sportschule dürfte in
unseren Kreisen wenig bekannt sein. Deshalb sollen in der Folge ihre Auf-
gaben und Einrichtungen als Dokumentations- und Informationsstelle be-
kanntgemacht werden.

Hauptaufgaben der Bibliothek-Mediothek ist das Sammeln, Erschließen
und Nutzbarmachen von Informationsträgern (Literatur, Bild, Ton). Dem
Informationsnutzer stehen die gesammelten Informationsträger für die selb-
ständige fachbezogene Weiterbildung unentgeltlich zur Verfügung. Die Bi-
bliothek-Mediothek ist eine öffentliche Institution des Bundes, die von jeder-
mann benutzt werden kann.

Szzmzn/zzrtgsge/z/ez

Gesammelt werden Informationsträger aus dem Gebiet des Sports und der
damit in Zusammenhang stehenden Wissensgebiete wie Philosophie, Psycho-
logie, Religion, Theologie, Sozialwissenschaften und Recht, Mathematik und
Naturwissenschaft, Geographie, Geschichte, Biographien.

ßestzzzzz/

Der Bestand an erschlossenen Informationsträgern beträgt zur Zeit:
40 000 Monographien und Periodica, 600 16 mm-Filme, 500 Video-Kasset-
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ten, 200 Tonbandkassetten, 500 Dias, 20 Tonbildschauen, 300 Projektions-
folien, 100 AAC Sprachlehrsysteme Philips (deutsch, französisch, italienisch,
englisch).

Frei zugänglich, d. h. in Freihandaufstellung, sind die Monographien und
der größte Teil der Periodica. Mit Ausnahme der 16 mm-Filme sind auch die

übrigen AVM für den Benutzer frei zugänglich.

Kutn/oge
Alle Informationsträger sind durch entsprechende Kataloge erschlossen.

Sie bilden die Grundlage der Bibliothek-Mediothek für die Suchvorgänge.
An Zettelkatalogen (int. Bibliotheksformat) sind vorhanden:
— Autorenkatalog für gedruckte Informationsträger
— Systematischer Sachkatalog (UDK) für konventionelle Medien und AVM
— Titelkatalog für AVM
— Personenkatalog
— Ortskatalog
— Schlagwortregister

A — Nutzbarmachung von AVM
Unter Nutzbarmachung verstehen wir das Ausleihen von Informations

trägem. Das Sammeln solcher Medien nützt wenig oder nichts, wenn der
Informationsfluß gehemmt oder unterbrochen wird. Wie beim gedruckten
Medium achten wir auf größte Freizügigkeit, verlangen ein Minimum an
Formalitäten und schenken vor allem dem Benutzer Vertrauen. Denn schließ-
lieh haben wir es mit Menschen zu tun, die ihr Wissen erweitern und sich bil-
den wollen.

Wie verläuft nun ein Ausleihvorgang beim kompliziertesten und schaden-
anfälligsten Medium, dem Film?

Der Benutzer gelangt an uns mit der Bitte um Ausleihe eines Films. Ist
der Titel des gewünschten Films bekannt, prüfen wir anhand der Termin-
kontrolle, ob der Film am Vorführdatum verfügbar ist. Ist dies der Fall, so
wird dem Benutzer das AVM-Bestellformular zugestellt. Der gewünschte
Film ist provisorisch reserviert. Der Benutzer füllt das Bestellformular aus
und bestellt definitiv. Er erhält eine Auftragsbestätigung. Zwei Tage vor der
datierten Filmvorführung wird der bestellte Film per Expreß unter Beilage
des Lieferscheins abgeschickt. Der Leihschein gilt als Quittung und wird
unter dem Namen des Entleihers abgestellt. Unmittelbar nach der Film-
Vorführung hat die Rückgabe bzw. Rücksendung per Expreß zu erfolgen.
Jede Filmrückgabe/Rücksendung wird auf dem elektronisch gesteuerten
Kontrollgerät auf Beschädigungen untersucht. Verläuft diese Kontrolle ohne
Beanstandung, so ist der Film für die weitere Ausleihe freigegeben. Kleinere
Reparaturen werden bei dieser Filmkontrolle vorgenommen, größere Repa-
raturen nach auswärts vergeben und, sofern den Benutzer die Schuld trifft.
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diesem die Reparaturkosten, u. U. die Wiederbeschaffungskosten verrech-
net.

An gedruckten Informationsmitteln im AVM-Sektor stehen ein gedruck-
ter Filmkatalog mit analytischen Inhaltsangaben zu den einzelnen Titeln
sowie ein monatlich erscheinendes Gesamt-Zuwachsverzeichnis zur Verfü-
gung.

Kor/ü/irappurate — //arciware
Die Bibliothek-Mediothek stellt für die internen Projektionen folgende

Apparate und Einrichtungen zur Verfügung:
— Studienkojen (Carrels) ausgerüstet mit Monitor und Abspielgerät für die

Wiedergabe ab Video-Kassette,
— Studienkojen ausgerüstet mit Monitor und Abspielgerät (Stangen- oder

Karussellkassetten) für das Abspielen von Tonbildschauen und Dia-Serien,
— Video-Mobile für den Einzel- und Gruppenunterricht, ausgerüstet mit

großem Monitor und Abspielgerät für die Wiedergabe ab Video-Kassette,
— Abhöreinrichtungen für Tonbandkassetten,
— Reader-Printer für Mikrofilmwiedergabe,
— Abspielgeräte für AAC-Sprachlehrsysteme (werden auch nach auswärts

ausgeliehen).

Zu den besonderen Dienstleistungen der Bibliothek-Mediothek zählen das

Herstellen von Fotokopien, Projektionsfolien und das Überspielen von Ton-
bandkassetten zu Unterrichtszwecken.

Die der Bibliothek-Mediothek übergeordnete Sektion Information verfügt
über eine Fachstelle AVM-Produktion. Sie ist mit der Produktion von Un-
terrichtsmitteln wie Film, Video, Fotos, Projektionsfolien, Tonbildschauen
und Dia-Serien beauftragt. Zur Erfüllung ihrer Aufgaben steht ihr ein um-
fassendes Instrumentarium an Hardware zur Verfügung, u. a. auch ein
Video-Car und ein TV-Studio.

Beide Fachstellen, die AVM-Produktion und die Bibliothek-Mediothek
arbeiten eng zusammen. Diese enge Zusammenarbeit erst gewährleistet eine
gezielte Schaffung von gefragten AV-Unterrichtsmitteln.

Die AVM-Produktion kann allerdings nur einen kleinen Teil der AV-
Unterrichtsmittel schaffen. Die Bibliothek-Mediothek wird immer auf aus-
wärtige AVM-Produktionsstätten angewiesen sein, wenn sie die steigende
Nachfrage befriedigen will. Leider mußten auch wir bald einmal feststellen,
daß auf dem AVM-Sektor noch keine gesicherten Beschaffungsmöglichkeiten
bestehen und daß die mediographische Anzeige noch weit hinter der biblio-
graphischen zurücksteht.
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Titelausschnitt aus dem Filmkatalog:

AGGRESSIONEN im Sport. Zürich, TV DRS, 1973. - 16 mm, 125 m, 13', Magnet-
ton, color.

F Ol .1

Beobachtung und i4usii>ertz#"zg des Agressions- une? Cominanzyerhaltens im
Eishockey im ZusoOTnenliangr mit einer t/ntersueZrung des EorseZrungsinstituts
der EES MaggZingen. Au/naZrmen won den fcfe Ztmeistersaferfte« 7,977 und .7972.

AVALANCHES II. Danger pour le skieur. Weissfluhjoch, Institut pour
l'Etude de la Neige et des Avalanches IENA) ; Zurich, Condor-Film, 1977.
- 16 mm, 540 m, 49', son optique, color.

F 773.25

Comportement approprié dans des circonstances critiques. Organisation et
activité de l'institut /edérale pour l'étude de ta neige et des
ayatanetzes. Comment prépare-t-on correctement une excursion à skis et
comment se comporte-t-on^ si l'on est témoin d'un accident d'auaZanche.

The ABC's of Basketball. Minneapolis, Sports Films & Talents Inc., 1975.

- 16 mm, 450 m, 41', optical sound^ color.
F 712.2

Kersc/ziedene Trainer und Spieler yon amerikanischen Cnirersitäten zeigen
und erkZären den ûurf, den indiuidueZZen Angriff, Gegenangriff, Fer-
teidigung und spezifisches Training mit grossen SpieZem.

Ge tir, Z'atiague individueZZe, Za eontre-attagne, Za défense,
Z'entraînement des grands joueurs expliqués et démontrés pa*' di//erents
entraîneurs et goueurs des différentes universités américaines.

Titelausschnitt aus dem Gesamtzuwachsverzeichnis'

796.42/.43 Leichtathletik
ßrorffmann, D. Leichtathletik. Wolfenbüttel,
Kallmeyer, 1963., - 8°. 94 S. Abb. 73.280"

Film

Ze/c/7faf/)/ef/7r Weltcup 1977 Düsseldorf. Lon-
don, International Amateur Athletic Federation,
1977. - 16 mm, 312 m, 28', Lichtton. -
Fr. 600.-. F 730.9
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